Stück 2. Kamienietz, den 16. Februar 1854. 


23. Nach $ 18 der Kreis-Ordnung vom 2. Juni 1827 (Geſ.⸗Samml. pro 
1827, pag. 71) erfolgt die Wahl der Kreistags-Abgeordneten aus dem Stande der Landge⸗ 


meinden allemal auf ſechs Jahre, und da dieſer Zeitraum bei den gegenwärtig fungirenden, im 


Jahre 1847 erwählten Kreistagsabgeordneten, den Schulzen Joſeph Starostzik zu Kamienietz, 
Peter Bryſch zu Radun und Johann Konietſchke zu Schönwald, abgelaufen iſt, ſo muß zu 
einer neuen Wahl geſchritten werden. 
Nach § 16 1. c. wird in der Wahl der Abgeordneten und Stellvertreter des Standes 
— ee wie bei der Wahl der Bezirkswaͤhler zur Wahl des Landtags - Deputirten 
verfahren. 
Zur Vornahme dieſer Wahlen in den 3 Bezirken des Kreiſes habe ich nun 3 Termine 

anberaumt und zwar 1 

auf den 4. April e. Vormittags 10 Uhr, in Gleiwitz im Gaſthauſe „zum ſchwarzen 
Adler“ für den J. Bezirk, wozu die Ortſchaften Trynek, Richtersdorf, Oſtropa, Col. Zedlitz mit 
Chorinskowitz, Zernik ſt., Zernik v. Gr., Col. Neudorf, Petersdorf ſt., Petersdorf v. W., Elgot⸗ 
Zabrze, Preiswitz, Gieraltowitz, Schönwald, Deutſch⸗Zernik, Leboſchowitz, Smolnitz, Althammer, 
Schl. Kieferſtädtel mit Polsdorf, Groß Schirakowitz, Kl. Schirakowiz, Rachowitz, Latſcha, Boy⸗ 
czow, Lona u. Lany, Kozlow J. u. II. Anth. und Kozlow III. Anth., gehören; 

auf den 6. April c. Vocmittags 10 Uhr, in meiner hieſigen Amts-Kanzlei, für den IL 
Bezitk, zu dem die Ortſchaften Schalſcha, Czakanau, Brzezinka, Elgot v. Gr., Alt⸗Gleiwitz, Nie⸗ 
patſchütz, Laband, Czechowitz, Przyſchowka, Przezchlebie, Ziemientzitz, Schwientoſchowitz, Kamienietz, 
Boyniowitz mit Col. Dombrowka, Karchowitz, Lubek, Kigdzlas, Lubie, Kopienitz, Zacharzowitz, Puiow, 
Groß Zaolſchan, Pfrl. Zaolſchan, Nied.⸗Dziersno, Ober⸗Dziersno, Rzetzi, Zdzierdz, Zawada, 
Jaſchkowitz, Jaſten, Polom, Brynek, Hannuſſek, Mikoleska, Neudorf T., Potempa, Weſſola, Koten, 
Tworog, Schwiniowitz, Woysko I und II. Anth., Woysko III. Anth., Schierot, Col. Sabinka 
und Blaczeowitz gehören, 

und auf den 8. April e. Vormittags 10 Uhr auf dem Rathhauſe in Toſt für den III. 
Bezirk, welchen die Ortſchaften Rudzinietz, Plawniowitz, Laskarzowka, Rudno, Klisczow, Cio- 
chowitz, Vitſchin, Tatiſchau, Chechlau, Lonia, Wydow, Poniſchowitz, Niekarm, Niewieſche, 


Slupsko, Voguſchütz, Lonzek ſt. mit Lonzek T., Langendorf, Otmuchow, Czarkow, Kieleczka, 
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Radun, Col. Radun, Schwieben, Wiſchnitz, Dombrowka, Elgot T., Giegowitz, Kolliſchowitz, N 
Gr. Kotulin, Kl. Kotulin, Oratſche, Gr. Patſchin, Kl. Patſchin, Pawlowitz, Piſarzowitz, Kl. 
Pluſchnitz, Proboßczowitz, Sarnau, Skal mit Schloß Toſt, Kl. Wilkowitz, angehören. 

Ich fordere die Ortsgerichte auf, die in den Gemeinden vorhandenen, in der nachfol- 
genden Nachweiſung benannten Ortswähler zu dieſen Terminen pünktlich zu beordern und jedem 
als Ausweis, daß er wirklich der noch in Function ſtehende Ortswähler und alſo zu der vor- 
zunehmenden Wahl eines Kreistagſchulzen berechtiget ſei, eine Beſcheinigung mitzugeben. 

Sollte bei einzelnen Ortſchaften in der Perſon oder Qualifikation des Ortswählers durch 
Tod, Veränderung des Wohnorts, oder Verkauf des Grundbeſitzes eine Aenderung eingetreten 
fein, dann hat die betreffende Gemeinde ſofort zur Wahl eines neuen Ortswählers zu ſchreiten 
und den Neugewählten, mit der daruͤber aufgenommenen Verhandlung verſehen, zum Termine 
zu ſenden. 

Für dieſen letztgedachten Fall bemerke ich, daß an der Wahl eines Ortswählers in je⸗ 
der Gemeinde ſämmtliche Bauern, Gärtner, Erbpächter, Kolonieſtellenbeſitzer und Häusler männ⸗ 
lichen Geſchlechts, welche das 24. Lebensjahr zurückgelegt, unbeſcholtenen Rufes find und ſich 
zu einer der chriſtlichen Confeſſionen bekennen, Theil zu nehmen haben; dagegen darf kein Zeit: 
pächter, folglich auch kein Dominial-Arrendepächter oder Arrendator, kein Schankpächler eder 
Einlieger, daher auch kein Schaffer, Scheuerwärter oder herrſchaftlicher Beamte, wenn er nicht 
in derſelben Gemeinde mit Grundſtücken angeſeſſen iſt, bei der Gemeindeverſammlung reſp. der 
Wahl eine Stimme geben. 

Kamienietz, den 26. Jannar 1854. 


Der W Landrath. 


v. Raczek. 


Nachweiſung 
der Ortswähler im Toſt-Gleiwitzer Kreiſe. 

I. Bezirk. Häusler Jofeph Faber zu Althammer, Bauer Math. Urbanek zu Boyczow, 
Haͤusl. Ludwig Erforth zu Chorinskowitz, Stellenb. Carl Kurek zu Ellgot⸗Zabrze, Halbb. Ign. 
Joiko zu Giraltowitz, Bauer Thom. Sosna zu Kozlow I. u. II., Haͤusl. Frz. Skorupa zu Kozlow III. 
Bauer Stanisk. Böhm zu Latſcha, Viertler Math. Maczkowski zu Leboſchowitz, Bauer Joſ. Ro⸗ 
ther zu Lona u. Lay, Bauer Greg. Loſcha zu Oſtropa, Gärtner Simon Drewniok zu Peters⸗ 
dorf ſt., Häusl. Stanisl. Stanitzek zu Petersdorf v. W., Müller Joh. Klein zu Polsdorf, Bauer 
Clem. Widuck zu Preiswitz, Schulze Fabian Golik zu Rachowitz, Bauer And. Schydlo zu Rich⸗ 
tersdorf, Viertelb. Jacob Goletz zu Schönwald, Gärtn, Joh. Staroſtzik zu Groß ⸗Schirakowitz, 
Kretſchmer Joh. Dolezik zu Kl.⸗Schirakowitz, Häusl. Franz Foit zu Smolnitz, Vauer Ign. 
Matuſchek zu Trinek, Schulze Joſ. Rynka zu Zernik ſt., Freig. Paul Wales zu Zernik v. G., 

Bauer Jof. Kotlorz zu Deutſch⸗Zernitz, Wegebaumeiſter Otto Spalding zu Col. Neudorf. 
II. Bezirk. Gärtn. Franz Kloska zu Blaczeowitz, Bauer Joh. Kudlek zu Boniowitz, 
Gaͤrtn. Joh. Pradella zu Brynnek, Halbbauer Thomas Sliwick zu Brzezinka, Bauer Sim. My 
narek zu Czakanau, Kretſchmer Wilh. Lopatta zu Czechowitz, Müller Ign. Joſch zu Dziersno, 
Gaͤrtn. Valent. Laczek zu Elgot v. Gr., Kretſchm. Carl Oſſadnik zu Alt⸗Gleiwitz, Gärtn. Bened. 
Kowalczik zu Hannuſſek, Gärtn. Peter Polczik zu Jaſchkowitz, Häusl. Wawrzin Jaworek zu Jaſten, 
Viertelb. Sim. Cudek zu Kamienietz, Müller Jak. Noſſol zu Karchowitz, Halbb. Math. Tomalla 
u Koppinitz, Müller Stephan Broll zu Koten, Kretſchm. Barth. Thuletz zu Laband, Gaͤrtn. Franz 
hilipczü zn Lubek, Gaͤrtn. Ernſt Wrubel zu Lubie, Gärtn. Carl Kurek zu Mikoleska, Gärtn. Mich. Po⸗ 
loczek zu Neudorf T, Bauer Ign. Kloß zu Niepaſchüß, Bauer Flor. Kroczek zu Pniow, Gaͤrtn. Paul 
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Kaſchuba zu Polom, Gärtn, Joh. Heliß zu Potempa, Gärtn. Frz. Opielok zu Przezchlebie, Gärtn. Frz. 
Przibilla zu Przyſchowka, Häusl. Micha. Wolauy zu Nzegig, Häusl. Frz. Michalik zu Schalſcha, 
Gaͤrtn. Frz. Przibylla zu Schicrot, Bauer Ant. John zu Schwinowitz, Häusl. Joſ. Pudlo zu Swiento⸗ 
ſchowitz, Gärtn. Casp. Panchierz zu Tworog, Gärtn. Jak. Zyzik zu Weſſola, Häusl. Paul Pawliza 
Woysko J. u. II. Grin. Peter Mierzwa zu Woysko III., Grin. Joh. Gluch zu Xigdzlas, Grin. Carl 
Skoppek zu Zacharzowitz, Bauer Mich. Bienek zu Groß-Zaolſchan, Häusl. Joh. Kneif zu Zaolſchan 
Pfrl., Bauer Peter Oleszko zu Zawada, Häusl. Mich. Lara zu Zdzierdz, Bauer Sim. Kowolik 
zu Ziemientzitz, Coloniſt Valent. Piolka zu Col. Sabinka. 

III. Bezirk. Haͤusl. Frz. Imiela zu Vitſchin, Müller Ant. Kachel zu Boguſchütz, 
Häusl. Georg Gorzel zu Chechlau, Müller Joſ. Haferland zu Ciochowitz, Gärtn. Joh. Kroczek 
zu Czarkow, Gärtn. Joſ. Kokoſchka zu Dombrowka, Bauer And. Korus zu Elgot T., Bauer Math. 
Grochla zu Giegowitz, Bauer Seb. Gawelzu Kieleezka, Halbbauer Paul Ochudlo zu Kliszezow, Häusl. 
Joſ. Rother zu Kotliſchowiß, Gärtu. Frz. Schwitala zu Groß⸗Kotulin, Gärtn. Jof. David zu 
Kl.⸗Kotulin, Bauer Math. Skowronek zu Langendorf, Gärtn. Carl Nowarra zu Laskarzowka, Baner 
Joh. Wolany zu Lonia, Gärtn. Steph. Samol zu Lonczek ſt., Bauer Greg. Klaka zu Niekarm, 
Gärin. Stan. Piſula zu Niewieſche, Müller Adolph Thomas zu Oratſche, Gärtn. Frz. Gollar zu 
Ottmuchow, Gärtu. Mart. Wallon zu Gr.⸗Patſchin, Gaͤrtn. And. Bujara zu Kl.⸗Patſchin, 
Gärtn. Thom. Klich zu Pawlowitz, Gärtn. Thom. Gralla zu Piſſarzowitz, Bauer Casp. Nowak 
zu Plawniowitz, Gärtn. Joh. Bienek zu Kl. Pluſchnitz, Bauer Flor. Muſchiol zu Poniſchowitz, 
Gaͤrtn. Georg Mikoſch zu Probosczowitz, Bauer Ant, Koſub zu Radun, Coloniſt Frz. Pietzuch zu 
Col. Radun, Gärtn. Thad. Wiesiadlo zu Rudno, Bauer Frz. Kolodziey zu Rud zinitz, Bauer Joh. 
Malcher zu Sarnau, Gärtn. Stausl. Kielbaſſa zu Schwieben, Zimerm. Vincent Hlubek zu 
Schloß Toſt, Bauer Paul Jendrek zu Slupsko, Gärtn. Nicol. Pordzik zu Tatiſchau, Gärtn. 
* Klonnek zu Kl. Wilkowitz, Bauer Thomas Kalus zu Wiſchnitz, Bauer Mart. Wiechotzek 
zu Wydow. a 


24. Die Ortsgerichte von Blaczeowitz, Boyniowitz, Brynnek, Czarkow, Col. Dom- 
browka, Haunuſſek, Jaſten, Kamienietz, Karchowitz, Kieleczka, Kopienis, Koten, Langendorf, Lubek, 
Lubie, Mikoleska, Neudorf T., Tworog, Otmuchow, Pniow, Polom, Potempa, Radun, Col. Sa⸗ 
binka, Schierot, Schwiniowitz, Weſſola, Woysko J. II. u. III. Anthl., Xiad zlas, Zacharzowitz und 
Zawada werden hierdurch angewiefen, die Nachweiſungen der in den Gemeinden befindlichen 
evangeliſchen Einwohner bis zum 1. März c. an den evaugeliſchen Gemeinde-Kircheurath zu 
Tarnowitz einzureichen. 

Aus den Nachweiſungen muß der vollſtaͤndige Name, die Familienglieder Anzahl, das 
Alter und der monatliche Klaffen⸗ reſp. Einkommenſtener⸗Betrag erſichtlich fein. 

Auch müſſen in die Nachweiſungen diejenigen evangeliſchen Perſonen aufgenommen wer⸗ 
den, welche keinerlei Steuer zahlen, da dieſe Nachweiſungen auch für die kirchliche Armen- und 
Krankenpflege dienen follen. 

Von denjenigen Ortſchaften, in welchen ſich keine evangeliſchen Einwohner befinden, find 
Negativatteſte einzuſchicken. | 

Kamienietz, den 6. Februar 1854. 


Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raczek. 
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N 25. Nach einer Benachrichtigung des Königlichen Landrathsamtes zu Lublinitz 
find in der Nacht vom 7. zum 8. d. M., in Folge ſtarken Eisganges auf der Malapane, zwei 
Brücken bei Wüſtenhammer fortgeriſſen worden, wodurch die Paſſage zwiſchen Tarnowitz und 
Lublinitz auf mehrere Tage unterbrochen iſt. — Ich bringe dies mit dem Bemerken zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß, daß die Paſſage von Tworog nach Lublinitz in den nächſten Tagen nur über 
Bruſchiek und Koſchentin ſtattfinden kann. 


Kamienietz, den 13. Februar 1854. 
Der Königliche Landrath. 
J. V. v. Raczek. 


N 26. In der Nacht vom 3. zum 4. d. M. iſt dem Freigaͤrtner Paul Czampik 
zu Ober⸗Lubie mittelſt gewaltſamen Einbruchs ein rothbrauner einjähriger Wallach, mit einem 
ganz kleinen weißen Flecke auf dem Kreuze, aus dem Stalle geſtohlen worden. 

ö Die auf dem Pferde befindliche lederne Halfter iſt ebenfalls mitgenommen; die Halfter- 
kette aber zurückgelaſſen worden. f 

Die Polizeibehoͤrden und Gensdarmen werden hiervon Behufs Ermittelung des Diebes 

und des geftohlenen Pferdes in Kenntniß geſetzt. 


Kamienietz, den 7. Februar 1854. 


een 
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